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Fassaden unserer Stadt

Peter Andre Bloch/Remo Fröhlicher

In den Fassaden unserer Häuser widerspiegelt sich der
architektonische Versuch, jedem Bau ein eigenes Gesicht

zu geben — in Auseinandersetzung mit der Umgebung,
der Nutzung und den Bauvorschriften. In bunter
Mischung entsteht eine originelle Vielfalt von Farben und
Formen, von Eingangs-, Aussichts- und Dachstrukturen,
von Balkon-, Tür- und Fensterkonstruktionen, von
Höhen- und Tiefenwirkungen, von Schattenwürfen und
Spiegeleffekten, von Materialien mit verschiedenem
Volumen und Gewicht, von unterschiedlicher Tragfestigkeit

und Transparenz. Jeder Bestandteil hat seine eigene
technische, nutzungsbezogene Funktion und Aufgabe,
gleichzeitig aber auch seinen Platz im künstlerischen
Gestaltungs- und Ausdrucksvermögen des Architekten,
der es spielerisch oder sachlich, konstruktivistisch oder

funktionell, kontrastreich oder harmonisch, auffällig oder

möglichst sachlich in seinem Gesamtkonzept aufhebt.
Interessant sind auch die Umnutzungen und Anbauten,
in denen sich manchmal im Kleinen ganz versteckt
unterschiedliche Epochen, Bauvorschriften und
Stilauffassungen manifestieren, oft auch überdeckt von Blumen
und Pflanzen oder versehen mit allerlei Ornamenten,
Inschriften, Wappen, Firmenemblemen oder leider auch

mit Spuren von Spray, Zerstörung und Zerfall.
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